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BOSS-NR. 61600 
Modul INF-MSc-231: Praktische Optimierung 

Englischer Modultitel:   Practical Optimization 
Studiengänge:  Masterstudiengang Informatik, Masterstudiengang Angewandte Informatik 

Turnus 
jährlich 

Dauer 
1 Semester 

Studienabschnitt  
1.–2. Semester 

Credits 
8 

Aufwand  
240 (90/150) 

1 Modulstruktur 
Nr.  Element /  Lehrveranstaltung Typ Credits SWS 

1 Praktische Optimierung V 5 4 
2 Übung zu Praktische Optimierung Ü 3 2 

2 Lehrveranstaltungssprache:  deutsch  

3 Lehrinhalte 
Bei der Optimierung komplexer Systeme speziell in den Ingenieurwissenschaften stellt sich meist 
schnell heraus, dass die Reichweite analytischer und exakter Lösungsmethoden wegen 
idealisierender Voraussetzungen für die Praxis zu eingeschränkt ist. Die „Praktische Optimierung“ 
behandelt deshalb solche Lösungsansätze, die sich für praxisrelevante Problemklassen wie die 
nichtkonvexe Optimierung unter dem Black-Box-Szenario, die Optimierung bei Unsicherheit sowie 
zeitvarianter Probleme, die mehrkriterielle und schließlich die symbolische Optimierung bewährt 
haben. Methodisch kommen hier direkte deterministische Suchverfahren als auch etwa evolutionäre 
Algorithmen zum Einsatz. Besonderes Augenmerk gilt der Hybridisierung der Optimierverfahren mit 
statistischen Methoden: Bei zeitinvarianten Problemen werden Prognosemodelle, bei der 
Optimierung unter Unsicherheit statistische Testverfahren, zur Funktionsapproximation etwa 
Krigingverfahren oder Neuronale Netze benutzt. Weitere Themen berühren softwaretechnische 
Fragen zur Kopplung von Optimierverfahren und (kommerziellen) Simulatoren sowie die sinnvolle 
Nutzung paralleler Hardware. In den Übungen soll sich mit den Lösungsansätzen aktiv 
auseinandergesetzt werden, wobei existierende Schnittstellen zu Simulatoren softwaretechnisch 
bedient werden müssen.  

4 Kompetenzen 
Neben dem Erwerb von Einsicht in die Problematik und analytische Struktur der jeweiligen 
Problemklasse sollen die Studierenden methodisches Spezialwissen zur praktischen Lösung solcher 
Probleme erlangen. Sie sollen die praxisorientierten Lösungsansätze kennen und beherrschen sowie 
die Fähigkeit besitzen, selbständig praxisrelevante Probleme bearbeiten zu können. Schließlich 
sollen die Ergebnisse auch kritisch beurteilt werden können. 

5 Prüfungen  
Modulprüfung: mündliche Prüfung (30 bis 40 Minuten) BOSS-NR. 61691 
Studienleistung:  
• Aktive Teilnahme an der Übung (inkl. Präsentation eigener Lösungen) 

Erreichen der Mindestpunktzahl der Übungsaufgaben BOSS-NR. 61641 
Die Studienleistung ist Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung 

6 Prüfungsformen und -leistungen 
 Modulprüfung  Teilleistungen 

 

7  Teilnahmevoraussetzungen 
Erfolgreich abgeschlossen: –keine– 
Vorausgesetzte Kenntnisse: Mathematische Grundausbildung (Analysis und lineare Algebra bzw. 
Höhere Mathematik sowie Statistik), Programmierkenntnisse 

8 Modultyp und Verwendbarkeit  des Moduls 
Basismodul in den Masterstudiengängen Informatik und Angewandte Informatik 
Forschungsbereich: Intelligente Systeme 

9 Modulbeauftragte/r 
Prof. Dr. G. Rudolph 

Zuständige Fakultät 
Informatik 

Beschluss Fakultätsrat 
13.10.2010 


